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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Sonntag, 19.01. Sauter (Singen)  
  
KONSTANZ:    
Samstag, 18.01. Paradies  
Sonntag, 19.01. Marien / 
 Sonnen (Allensbach)  

MÜLLTERMINE
Fr. 17.01. Restmüll 
Mo. 20.01. Gelber Sack 
Do. 23.01. Biomüll 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer  
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/ 
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149 
nach Dienstschluss  
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach, 
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12  
E-Mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie den 
redaktionellen Teil (v.i.S.d.P.): 
Bürgermeister Stefan Friedrich 
Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG 
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Zeugenaufruf 
Seit einiger Zeit kommt es 
in der Gemeinde zu erhebli-
chen Sachbeschädigungen 
an öffentlichen Gebäuden, 
Unterführungen, Wasser-
hochbehältern, Pumpwer-
ken, Schilder und Strom-
kästen. 
Die Schadenshöhe bewegt 
sich derzeit schon im höhe-
ren 4stelligen Bereich. 

Wir brauchen diesbezüglich 
dringend ihre Mithilfe. Bit-
te melden sie verdächtige 
Vorkommnisse und Beob-
achtungen umgehend un-
serem Polizeiposten unter 
der Telefonnummer 97190 
oder unserem Bauamt un-
ter der Telefonnummer 
80155. 

Für sachdienliche Hinweise 
die zur Ergreifung der Täter 
führen ist eine Belohnung 
in Höhe von 500.- Euro 
ausgesetzt. 
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Führung & Apéro durch das MÜHLENWEGMUSEUM mit Ekkehard Faude 
Am 30. Januar 2020 � ndet um 
19 Uhr eine Führung durch 
das MÜHLENWEGMUSEUM 
mit Ekkehard Faude statt. Li-
belle-Verleger und Kurator des 
MÜHLENWEGMUSEUMS Ekke-
hard Faude führt unterhaltsam 
mit kurzweiligen Geschichten 
zur Entstehung des Museums 
und Anekdoten rund um den 
Schriftsteller, Maler und Mon-
goleireisenden Fritz Mühlen-
weg durch das Museum. Die 
Führung mit Apéro und Häpp-
chen ist eine Begleitveran-
staltung zur literarischen Aus-
stellung „Diese Verlegerei gibt sich gern humorvoll - meint es aber zugleich ernst“ im Hesse Museum 
Gaienhofen, die einen Blick auf 40 Jahre Verlagsgeschichte des Libelle Verlags wirft. Ekkehard Faude hat 
den Schriftsteller Fritz Mühlenweg wiederentdeckt und seine Werke im Libelle Verlag verö� entlicht. Der 
Eintritt ist frei, Anmeldung erwünscht: Tel. 801 35. 

Eine Blutspende kann bis zu 3 Leben retten 
Das DRK lädt Sie herzlich ein, als Lebensretter ins neue Jahr zu starten. 
Blutspender helfen Verletzten nach einem Unfall mit hohem Blutverlust, einem Patienten mit einer Krebserkrankung oder 
spenden lebensrettendes Blut für eine Herzoperation. Blutspender retten Leben! 

Der DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Blutspende am: 

Mittwoch, dem 22.01.2020  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Bodanrückhalle, Schulstr. 12 A 
78476 ALLENSBACH 

Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten, sie leisten auch etwas für ihre eigene Gesundheit. Jede Blutspende 
ist gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck.  Bei jeder Spende kontrolliert der DRK-Blutspendedienst Puls und Blutdruck 
und misst den roten Blutfarbstoff  (Hämoglobinwert). Im Labor werden die Blutspenden auf unterschiedliche Krankheitserreger 
wie HIV, Hepatitis B und C untersucht. Neben dem guten Gefühl, Leben gerettet zu haben, ist jede Blutspende auch eine kleine 
Gesundheitskontrolle. Zur Unterstützung der guten Vorsätze verlost der DRK-Blutspendedienst unter allen Spendern in Ba-
den-Württemberg und Hessen im Aktionszeitraum vom 6. Januar bis 2. Februar 2020 insgesamt 10 Fitness-Uhren. Blutspender 
sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutentnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Alterna-
tive Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Foto: F. Mühlenweg Felder Archiv Bregenz
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
  
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, dem 
21.01.2020 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Allensbach 
statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1. Informationen 
  
2. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
  
3. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Jahr 2020 
  
4. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
 „Oberdorf-Erweiterung-Süd“ 
 a) Aufstellungsbeschluss  
 b) Veränderungssperre als Satzung 
  
5.  Verlängerung der Veränderungssperre zum Bebauungsplangebiet 

„Oberdorf“ 
  
6.  Vergabe der Tief- und Erschließungsplanung für das Baugebiet 

Kaltbrunn 
  
7. Verkehr 
 a)  Ausblick auf die öffentliche HFA-Sitzung am 29.01.2020 zum 

Thema „Straßenverkehr“ 
 b) Schülerbus 
  
8. Annahme von Spenden 
  
9. Bauanträge, Bauanfragen 
  
 a)  Antrag zur Errichtung eines Gartenhauses auf Grundstück Flst.-

Nr. 2637/7, Hochstraße 21 
  
 b)  Antrag zum Abbruch des best. Wohnhauses und Neubau eines 

Wohnhauses mit 2 WE auf Grundstück Flst.-Nr. 2815/3, Strand-
weg 15 

  
 c)  Bauvoranfrage zum Bau von 2 Doppelhäusern und einem Bun-

galow mit Tiefgarage auf Grundstück Flst.-Nr. 73/1 und 73/4, 
Schloßbergstraße 34 

  
10.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
gez. Friedrich 
 
 
 

Öffentliche Ortschaftsratssitzung in Hegne 
  
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 
20.01.2020, um 20.00 Uhr im Gemeinschaftsraum Hegne statt.   
  
Tagesordnung 
  
1. Informationen 

2. Beratung über den Entwurf des Haushaltsplans für 2020 

3. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

4. Bürgerfragestunde   
  
gez. Pius Kininger 
- Ortsvorsteher - 

Ortschaftsratssitzung in Kaltbrunn 
  
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 
20.01.2020 um 20.00 Uhr im Rathaus Kaltbrunn statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1. Informationen 

2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Jahr 2020 

3. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

4. Frageviertelstunde 
  
gez. Elisabeth Müller 
- Ortsvorsteherin 
 
 
 

Öffentliche Ortschaftsratssitzung in Langenrain 
  
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 20. 01.2020 
um 20.00 Uhr im ehemaligen Rat- und Schulhaus in Langenrain statt. 
  
Tagesordnung 
  
1.  Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2020 

2.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
 „Oberdorf-Erweiterung-Süd“ 
 a) Aufstellungsbeschluss 
 b) Veränderungssperre als Satzung 

3.   Verlängerung der Veränderungssperre zum Bebauungsplangebiet 
„Oberdorf“ 

4.  Bürgerfragestunde mit Bürgermeister Stefan Friedrich 

5.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
gez. Lothar Bottlang 
-Ortsvorsteher- 
 
 
 

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 2020 
  
Die Grundsteuerbescheide der Gemeinde Allensbach haben mehrjährige 
Gültigkeit. 
Die Grundsteuerhebesätze A (Landwirtschaft) und B (sonstige unbebaute 
und bebaute Grundstücke) wurden ab 2017 auf 330 vom Hundert fest-
gesetzt und für 2020 nicht geändert. 
Damit entfällt das Ausstellen von Grundsteuerbescheiden in all den Fäl-
len, in denen gegenüber dem Vorjahr keine Änderung eingetreten ist. 
Für diejenigen Steuerschuldner, die für 2020 keinen Grundsteuerbe-
scheid erhalten, wird die Grundsteuer 2020 hiermit gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes öffentlich festgesetzt. Die Grundsteuer ist wie 
im zuletzt ergangenen Grundsteuerbescheid angegeben zu entrichten. 
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die genannten Steuer-
schuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid ergangen wäre. 
Die Besteuerungsgrundlagen können beim Rechnungsamt der Gemein-
de Allensbach, Rathausplatz 8 während den Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
Künftig eintretende Änderungen werden den einzelnen Steuerschuldnern 
oder deren Vertreter jeweils durch Grundsteueränderungsbescheide mit-
geteilt. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Mikrozensus 2020 – Start in 
Baden-Württemberg
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle 
der ausgewählten rund 55 000 Haushalte im 
Land um Unterstützung

Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsiden-
tin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmi-
na Brenner, bittet alle ausgewählten Haus-
halte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 
2020 werden dazu ab dem 7. Januar 2020 in 
mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in ei-
ner Stichprobe ausgewählte Haushalte in Ba-
den-Württemberg von Interviewerinnen und 

Interviewern des Statistischen Landesamtes 
befragt. Dies sind rund 1 % der insgesamt 
rund 5,3 Millionen Haushalte im Südwesten.

Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Befragung zur Ar-
beitsmarktbeteiligung werden ab 2020 zu-
sätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (englisch: Statistics on 
Income and Living Conditions, SILC) gestellt. 
Brenner: »Die Ergebnisse des Mikrozensus 
sind eine ganz wichtige Informationsquelle 

zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es um die Themen wie 
wir wohnen, wie Familien leben, welche Bil-
dungsabschlüsse erworben wurden oder wel-
che Verkehrsmittel die Menschen nutzen.«

Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus 
ist eine amtliche Haushaltsbefragung bei 
jährlich einem % der Haushalte. Durch den 
Mikrozensus werden wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung ermittelt. Die Ergebnisse dienen als 
Grundlage für politische, wirtschaftliche und 
soziale Entscheidungen in Bund und Ländern. 
Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung. Über 1 000 Haushalte werden 
pro Woche befragt. Die Angaben beziehen 
sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte 
feste Berichtswoche. Diese Angaben bilden 
die Grundlage für Meldungen wie »Ein hö-
heres Bildungsniveau verbessert die Chancen 
auf ein höheres Gehalt« und »Auch ohne 
Kinder suchen Frauen seltener eine Vollzeit-
stelle«. Die Auskünfte von Menschen im Ren-
tenalter sind dabei genauso wichtig wie die 
Angaben von Angestellten, Selbstständigen, 
Studierenden oder Erwerbslosen.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – 
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile 
gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor 
Ort, welche Haushalte in den ausgewählten 
Gebäuden wohnen und kündigen sich bei 
diesen mit einem handschriftlich ergänzten 
Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag 
an. Für die ausgewählten Haushalte besteht 
Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu 
viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbe-
auftragte des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württemberg suchen die Haushalte zum 
vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie 
um die Auskünfte. Die Erhebungsbeauftrag-
ten erfassen die Antworten mit einem Lap-
top. Sie können sich mittels eines Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württemberg ausweisen. Die Aus-
künfte können für alle Haushaltsmitglieder 
von einer volljährigen Person erteilt werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren 
Erhebungsbeauftragten ist für die Haushalte 
die einfachste und zeitsparendste Form der 
Auskunftserteilung. Alternativ haben diese 
auch die Möglichkeit, den Fragebogen via 
Onlineformular oder in Papierform selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz und werden weder an Dritte wei-
tergegeben noch veröffentlicht. Nach Ein-
gang und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden die Erhebungsmerkmale 
getrennt von den personenbezogenen Hilfs-
merkmalen gespeichert. Im weiteren Verlauf 
werden die Daten anonymisiert und zu ag-
gregierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet.

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nachruf 
 

Wir trauern um die langjährige Gemeinderätin 
 

Ilse Willauer 
 

 
 Als Gründungsmitglied und Vorsitzende des Vereins „Mein Platz im Alter“ hat Ilse Willauer 

über 30 Jahre die Belange der älteren Mitbürger in der Gemeinde Allensbach vertreten 
und maßgeblich die Realisierung einer Seniorenwohnanlage in Allensbach erwirkt.  
 
Sie gehörte 10 Jahre dem Gemeinderat der Gemeinde Allensbach an. Sie war zugleich die 
erste weibliche Bürgermeister-Stellvertreterin. Anlässlich ihres Ausscheidens aus dem 
Gemeinderat erhielt Frau Willauer die silberne Ehrenmedaille der Gemeinde. 
 
Ihr herausragendes soziales und kreatives Engagement in der Gemeinde war sehr 
geschätzt. So hat insbesondere ihr Wirken in der Seniorenpolitik große Spuren 
hinterlassen. Ihre Menschlichkeit und ihr unermüdlicher Einsatz für die Themen, die ihr 
am Herzen lagen, bleiben für uns dauerhafter Maßstab. 
 
Wir sind Ilse Willauer zu großem Dank verpflichtet und werden ihr ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 
Für den Gemeinderat 

 
          Stefan Friedrich    
                Bürgermeister     

Die Gemeindewerke Bodanrück GmbH & Co.KG nimmt Abschied von ihrem Aufsichtsratsmitglied

Robert Hermann

Herr Hermann war von Beginn des Unternehmens im Jahr 2014 Mitglied des Aufsichtsrats 
der Gemeindewerke Bodanrück. Er hat bereits den Prozess der Unternehmensentstehung aktiv 
mitbegleitet und damit die Grundlagen für die Tätigkeitsfelder des Unternehmens mitgestaltet.

Im Aufsichtsrat war er stets bedacht die Unternehmensziele zur Sicherung der Versorgung mit 
Strom und Gas der Gemeinden Allensbach, Bodman-Ludwigshafen und Reichenau umzusetzen 
und die Gemeindewerke Bodanrück nachhaltig aufzustellen.

Die Gesellschafter, die Mitglieder des Aufsichtsrats und die Geschäftsführung danken Herrn 
Robert Hermann für seinen Einsatz für unser Unternehmen und damit für die Bürgerinnen und 
Bürger unseres Geschäftsgebiets. Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bodman-Ludwigshafen, den 15. Januar 2020

Bettina Keller Roland Schmidberger
Geschäftsführerin Geschäftsführer
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STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefälle: 
11.01.2020 
Reinhold Otto Aichem, Konradistraße 14, 
78476 Allensbach 
14.01.2020 
Hannelore Erika Aberle, geb. Stief, 
Konradistraße 14, 78476 Allensbach  

 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jahresrückblick der Arbeitskreise 

So langsam kehrt wieder der gewohnte Alltags-
rhythmus ein und die einzelnen Arbeitskreise 
treffen sich bereits wieder zu ihren Sitzungen. 
Wir finden, es ist Zeit, an dieser Stelle einmal 
einen kurzen Überblick über die einzelnen Ak-
tionen im vergangenen Jahr zu geben. Folgen-
de Aktionen wurden unter Mitwirkung der vier 
Arbeitskreise Familie und Freizeit, Gesundheit,  
Energie, Ressourcen, Klimaschutz und Jung 
und Alt füreinander durchgeführt oder ange-
gangen:  
•	 Durchführung von Reparaturtreffs
•	 Einrichtung einer offenen Handarbeitsstube 

im Bürgertreff
•	 Organisation des Laufbusses
•	 Betreuung des Walderlebnispfades
•	 Veranstaltung einer Fahrradbörse
•	 Mitwirkung an den Nachhaltigkeitstagen 

Baden-Württemberg
•	 Kindermeilenaktion für Schule und Kinder-

gärten
•	 Marktstand zur Fairen Woche
•	 Kurse zu Sprachen, Spieletreffs, Filzen, Gitar-

renspielgruppe u. v. m. im Bürgertreff ange-
boten

•	 Eltern-Kind-Treff erneut eingerichtet
•	 Infoserie zur E-Mobilität veröffentlicht
•	 Kleidertauschbörsen organisiert und durch-

geführt
•	 Verschiedene Vorträge bzw. Infoveran-

staltungen zu solarthermischen Anlagen, 
Permakultur Schlafgesundheit und zu Hilf-
stransporten nach Syrien veranstaltet

•	 Handwerkerliste überarbeitet und neu auf-
gelegt

•	 Babysitterkurs mit Kinderschutzbund
•	 Vorschläge zur Umsetzung der E-Mobilität in 

Allensbach ausgearbeitet
•	 Infos zur Schulkindbeförderung veröffentlicht
•	 Teilnahme an den Energiewendetagen Ba-

den-Württemberg mit Stand zur E-Mobilität 
beim Suserfest

•	 Mitwirkung bei der Einführung eines Carsha-
ring-Fahrzeugs in Allensbach

•	 Qigong auf dem Höhrenberg
•	 Origami-Falten im Bürgertreff
•	 Verbesserungen für Sehbehinderte
•	 Erhebung zum Verkehrsaufkommen in der 

Durchgangsstraße
•	 Eingaben für ein Klimakonzept für Allens-

bach
•	 Smart Grid-Projekt „SoLAR“ auf dem Brozi-

at-Gelände 
  
Und wie heißt es so schön: Die Liste erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. In den Ar-
beitskreisen wird noch viel mehr vorangetrie-
ben und Netzwerkarbeit gemacht. 
Über viele der aufgezählten Projekte erfahren 
Sie Näheres auf der Homepage der Lokalen 
Agenda 21 www.ehrenamt-allensbach /loka-
le-agenda-21.de  
Wenn Sie Interesse an diesen Themen haben 
oder neue Ideen einbringen möchten, besuchen 
Sie gerne die Arbeitskreissitzungen (Termine im 
Internet oder an dieser Stelle im Mitteilungs-
blatt). Für Fragen oder auch wenn Sie neue 
Themenvorschläge einbringen und an diesen 
mitarbeiten möchten, steht Ihnen gerne die 
Agendabeauftragte, Brigitte Bautze, Tel.: 3676, 
brigitte.bautze@allensbach.de zur Verfügung. 

Wir bedanken und bei unseren treuen Leserinnen und Lesern und

freuen uns auf ein spannendes und anregendes Jahr 2020 mit Ihnen!

Jahresrückblick 2019

Hitliste der Entleihungen
Bilderbuch

Kinderbuch
Jugendbuch

DVD
Spiel

Sachbuch
Roman

Krimi

12x
12x
4x
8x
11x
10x
13x
10x

Scheffler: Für Hund und Katz...
Siegner: Der kl. Drache Kokosnuss reist...
Gier: Das erste Buch der Träume
Prinzessin Lillifee
Kiki Ricky
Berthold: Vögel füttern, aber richtig
Hansen: Mittagsstunde
Fitzek: Der Insasse

335

4245

15638 Medien wurden 2019 insgesamt ausgeliehen. (13598)

15364 elektronische Medien (eBooks, eAudios, ePaper) stehen zur Verfügung

Leser kamen im letzten Jahr regelmäßig in die Bücherei. (296)

Medien sind zum Jahresende im Bestand. (4221)

(Zahlen des Vorjahres in Klammern)

2924 elektronische Medien wurden ausgeliehen (2612).

ca.1592 Arbeitsstunden hat das Büchereiteam ehrenamtlich erbracht. (1519)

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 17. Januar – Hl. Antonius 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  
Samstag, 18. Januar 
 9.30 Uhr Treffpunkt der Minis zur Ministran-
tenprobe in St. Nikolaus,  Allensbach 
10.30 Uhr Gemeinsame Ministrantenprobe in 
St. Martin, Konstanz-Wollmatingen 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus, 
Allensbach 
Jahrtag für: Dominik Nagel 
  
Sonntag, 19. Januar – 
2. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Festliche Eucharistiefeier anläss-
lich der Investitur von Pfr. Marcus Maria Gut 
durch Dekan Dr. Trennert-Helwig 
in St. Martin, KN-Wollmatingen, 
anschließend Stehempfang im Gemeindezent-
rum (siehe gemeinsame Mitteilungen) 

Mittwoch, 22. Januar 
17.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkommu-
nionkinder in St. Nikolaus, Allensbach 
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht in 
den Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 23. Januar  
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-
gemeinschaft in St. Nikolaus,  Allensbach 
Im Gedenken an: Berthold Mayer 
 
Freitag, 24. Januar – Hl.Franz v. Sales 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Samstag, 18.01. 
9.30 Uhr Treffpunkt zur Probe 
Sonntag, 19.01. 
10.00 Uhr Investitur in St. Martin 
 
 
 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Zweiter Sonntag im Jahreskreis 
  
18. bis 25. Januar: Weltgebetswoche für die 
Einheit der Christen  
Samstag, 18. Januar  
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Orgelmeditation 
17:30 Uhr Vesper  
  
Sonntag, 19. Januar  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier  
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 20. Januar  
07:00 Uhr Laudes  
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  

Jahresrückblick 2019
(Zahlen des Vorjahres in Klammern)
335 Leser kamen im letzten Jahr regelmäßig 
in die Bücherei (296).
15638 Medien wurden 2019 insgesamt aus-
geliehen (13598).
4245 Medien sind zum Jahresende im Be-
stand (4221).
2924 elektronische Medien wurden ausgelie-
hen (2612).
15364 elektronische Medien (eBooks, eAu-
dios, ePaper) stehen zur Verfügung.

ca.1592 Arbeitsstunden hat das Bücherei-
team ehrenamtlich erbracht (1519).

Hitliste der Entleihungen:
Bilderbuch: Scheffler, Für Hund und Katz ist 
auch noch Platz, 12x
Kinderbuch: Siegner, Der kleine Drache Ko-
kosnuss reist in die Steinzeit, 12x
Sachbuch: Berthold, Vögel füttern, aber rich-
tig, 10x
Roman: Hansen, Mittagsstunde, 13x
Krimi: Fitzek, Der Insasse, 10x
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Dienstag, 21. Januar 
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 22. Januar - Hl. Vinzenz Palotti 
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper  
 
Donnerstag, 23. Januar  
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes   
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 24. Januar - Hl. Franz v. Sales (G)  
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr „Gebet vor dem Kreuz“   
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper  
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger)  
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 

Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel: über das Pfarrbüro 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: Beck@kath-wa.de  
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Investitur - Einladung 

Am 19. Januar feiern wir die Investitur von 
Pfarrer Marcus Maria Gut als neuer Pfarrer 
der Kath. Kirchengemeinde Wollmatingen- 
Allensbach. Der Festgottesdienst beginnt um 
10.00 Uhr in St. Martin. Der Gottesdienst wird 
musikalisch gestaltet durch die Chöre der Seel-
sorgeeinheit, die Band Jambaris und Bläser des 
Musikvereins Wollmatingen. 
Im Anschluss sind alle zum Stehempfang im 
Gemeindezentrum St. Martin eingeladen. 
Im Pfarrhaus St. Martin bieten die Erzieher und 
Erzieherinnen der verschiedenen Kinderhäuser 
der Seelsorgeeinheit ab 9.45 Uhr eine Betreu-
ung für alle Kinder von 3-10 Jahren an. 
Da es nur eine sehr begrenzte Anzahl an Park-
plätzen gibt, bitten wir Sie, Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden. 

Sternsingeraktion 2020  

In Allensbach und den Teilorten waren die 
Sternsinger wieder unterwegs, um den Segen 
Gottes in die Häuser zu bringen. 
Dabei haben sie unter dem Motto „In Frieden 
aufwachsen im Libanon und weltweit“ Spen-
den für die Kinder im Libanon gesammelt. 
Insgesamt können wir durch die Sternsinger-
aktion 2020 einen Betrag von 7.505,55 €  an 
das Päpstliche Kindermissionswerk in Aachen 
weiterleiten. 
Wir danken allen Spendern für ihre Gaben. 
Ebenso herzlich möchten wir uns auch bei den 
Kindern und deren Begleitern bedanken, für 
ihre Bereitschaft als Sternsinger unterwegs zu 
sein. Ein herzliches Vergelt`s Gott auch all de-
nen, die die Sternsingeraktion vorbereitet und 
begleitet haben. 
  

Kloster Hegne – Klavierkonzert „Im Rausch 
des Tanzes“ mit Aleksandra Mikulska 

Am Samstag, 25. Januar 2020, 19 Uhr, Foyer 
im Marianum, lädt das Kloster Hegne wieder zu 
einem großen Klavierabend mit der polnischen 
Pianistin Aleksandra Mikulska ein. Sie spielt 
Werke von J. S. Bach und Frederic Chopin. 
Aleksandra Mikulska gehört zu den bedeu-
tendsten Vertretern einer jungen Generation 
von Ausnahmepianisten. Die von Frédéric Cho-
pin einst für das Klavierspiel geforderten Ei-
genschaften verkörpert sie in höchstem Maße: 
Sensitivität, musikalische Ausdrucksfähigkeit 
und makellose, transparente Spieltechnik. 
Ihre Interpretationen wurden mit zahlreichen 
internationalen Prämierungen ausgezeich-
net, darunter dem Sonderpreis als beste pol-
nische Pianistin beim XV. Internationalen 
Frédéric-Chopin-Wettbewerb in Warschau. 
Eintritt ist kostenlos, Spende erbeten. 
  

Kloster Hegne – Referat Bildung 

Infos zum Kurs bei der Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder www.theodosius-akade-
mie.de 
  

Nischentag 

Termin: 25.01.2020 - 10:00-15:00 Uhr 
Eine Nische im Alltag finden - Innehalten, Auf-
tanken, zu sich finden

Es ist wichtig sich im Alltag kleine Oasen zu 
schaffen, um Zeit für sich und für das Wesent-
liche zu haben. Einen Impuls dazu bietet der 
Nischentag im Kloster Hegne. Um innezuhalten 
und aufzutanken, sich selbst und anderen nä-
her zu kommen und Gott zu suchen - in Stille, 
Gebet und Bibelgesprächen. 
  

Kreativzeit - Ein Nachmittag in der 
Kreativwerkstatt 

8. Februar 2020 - Sa. 15 bis 18 Uhr, Anmelde-
schluss: 23.1.2020 
Leitung: Sr. Regina Lehmann 
Entspannen, mit sich selbst in Berührung kom-
men und wahrnehmen, was sich zeigen möch-
te – dies möchten Ihnen unsere Kreativzeiten 
ermöglichen. 

ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 22. Januar im Katholischen 
Pfarrheim St. Nikolaus um 10.00 Uhr. 
Lukas-Evangelium, Kapitel 16: Wir lernen ei-
nen eigenartigen Ökonomen (Verwalter) ken-
nen, der so gar nicht zu unseren Vorstellungen 
von einem Fondsmanager oder Banker passt. 
Stellen sie sich vor, der Banker ihres Vertrau-
ens verteilt einen Teil ihres Vermögens an Be-
dürftige. Weshalb bringt der Verwalter/Banker 
nicht einen Teil des Vermögens in Sicherheit 
(z.B. Steueroase oder Immobilienkauf) bevor er 
entlassen wird? Und dann lobt Jesus auch noch 
dieses Verhalten. Wer ist mit dem Eigentümer 
gemeint? Wer ist mit dem Verwalter gemeint? 
Welche Bedeutung hat Reichtum? Wir versu-
chen es zu ergründen. Neugierde geweckt? Sie 
sind herzlich eingeladen.   
 
 

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag 17. Januar 2020 
17.00 Uhr Treffen der Pfadfinder 
Leitung: Linda Streckfuß (Kontakt s. u.) 
Sonntag 19. Januar 2020 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Danksagung und 
Verleihung der goldenen Ehrennadel der Evan-
gelischen Kirche in Baden in Anerkennung au-
ßerordentlichen gemeindlichen Engagements 
an Heidi Müllauer, Reinhard Kimmich, Elke 
Michalek. 
Musikalischer Gestaltung: BÄND. Verleihung 
durch Dekanin Schneider-Cimbal, Predigt 
Frank-Uwe Kündiger 
Montag 20. Januar 2020 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, 
Leitung Werner Engelhard 
Dienstag 21. Januar 2020 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
in Allensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch 22. Januar 2020 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in der 
Gnadenkirche 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Leitung: Gabriel Craxton 
Donnerstag 23. Januar 2020 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
Freitag 24. Januar 2020 
17.00 Uhr Treffen der Pfadfinder 
Leitung: Linda Streckfuß (Kontakt s. u.) 
24.- 26. Januar 2020 
Konfirmanden-Abendmahls-Seminar (Freizeit) 
in Bittenhalde: 
Start mit Eltern MFG um 15.30 ab Pfarrhaus. 
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
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Diakonie 

DANK für Erlös des Glühweinstands in Kalt-
brunn für die Diakonie 
Am 20.12. gab es in Kaltbrunn auf Anre-
gung von Svenja Wollny und den „Trinkfix-
mädels“ (Ulla, Inge, Margot und Gisi) einen 
Glühweinstand auf dem Kapellenplatz. Das 
Interesse überstieg bei Weitem die Vorräte. 
In diesem Jahr ging der Erlös in Höhe von 
473,- € an den Unterstützungsfonds der Evan-
gelischen Gemeinde-DIAKONIE für Überbrü-
ckungshilfen für Einzelpersonen und Familien 
in der Gemeinde, die sich in akuten Notlagen 

an uns wenden. Der Diakoniebeirat dankt für 
diese Unterstützung der diakonischen Arbeit 
der Evangelischen Kirchengemeinde Allens-
bach. 

Information – Beratung – Hilfe 

Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 
Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
Email-Adresse der christlichen Pfadfinder: 
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 

  

Impuls für die kommende Woche 

Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade 
und Wahrheit ist durch Jesus Christus gewor-
den. (Joh. 1,17) 
„Liebe – und dann tue, was du willst“ „(Augus-
tinus um 400 n. Chr., Bischof von Hippo Regius, 
heute Algerien) 

DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 
 

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

20.01.2020: Schnuppernachmittag für Schüler und Eltern, 14:00 Uhr, Marianum, Konradistr. 16 
22.01.2020 und 23.01.2020: Infoabend: Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin bzw. zum 
staatlich anerkannten Erzieher (1BKSP, 2BKSP, 3BKSP), 18:30 Uhr, Marianum, Konradistr. 16, 
Raum 2.17   
23.01.2020: Podiumsdiskussion zum Film „Systemsprenger“; 16:30 Uhr, Marianum, Konradistr. 16 

  
Weitere Infos unter www.marianum-hegne.de  

MARIANUM HEGNE
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AGA ALLENSBACH e.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Den Allensbacher Almanach 2020 
erhalten Sie noch bis Ende Januar bei Poststelle 
Radolfzeller Straße 19, Papermoon, Konstanzer 
Straße 13 und das ganze Jahr über im Kultur- 
Verkehrsbüro im Bahnhof. 
Unsere Jahreshauptversammlung mit Vortrag 
findet am 26. März 2020 im Pfarrheim statt. 
 
 

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG im Januar 2020: 
Nach dem Ende der Weihnachtsferien ist nun 
der Trainingsbetrieb in vollem Gange:
•	 jeden Samstag: Training der Seepferdchen 

im Schmieder-Bad ab 13.05 Uhr
•	 jeden Montag: Training der Juniorretter und 

Aktiven in der Therme KN ab 18.00 Uhr
•	 jeden Mittwoch: Training Jugendschwimmer 

im Bad Königsegg ab 17.45 Uhr
 
Dazu bitte die Informationen im HiOrg-Server 
und auf der Homepage sowie die Hinweise der 
Trainer beachten. 

Da die Fasnet in diesem Jahr am 20.02. in die 
entscheidende Phase tritt, gelten diese Trai-
ningsangebote zunächst noch für die kommen-
den 5 Wochen. 
  
Dazwischen liegt ein besonderer, aber gut be-
kannter DLRG-Event: „Das Rettende Essen für 
Retter“ am 25.01.2020. 
  
Kurzfristige Änderungen und Hinweise findet 
man immer an dieser Stelle oder der 
DLRG-Homepage.  
 
 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25
- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Der Verein „Mein Platz im Alter e.V.“ bietet 
ab Februar 2020 einen neuen Kurs mit dem 
Titel Yoga 60plus an 
Yoga 60plus ist für alle geeignet, die nicht auf 
dem Boden sitzen können. Die meisten Haltun-

gen werden auf dem Stuhl ausgeübt, manche 
im Stehen (Stuhl als Stütze). Jede Position wird 
an das körperliche Vermögen der Teilnehmer 
angepasst. Die Kombination aus Körperübun-
gen, Atem, Meditation und Entspannung ma-
chen dieses Yoga sehr wirkungsvoll.  
Die Übungen haben bei den Teilnehmern schon 
nach wenigen Einheiten Verbesserungen in den 
Bereichen
- Aufrichtung der Wirbelsäule
- Konzentration und Nervenkraft
- psychisches Wohlbefinden
- Lungenvolumen und damit die Vitalität
-  körperliches Gleichgewicht und Koordinati-

onsfähigkeit gezeigt.

Kurszeiten: dienstags 14:30 bis 16 Uhr 
Der erste Kurs startet am 04.Februar 2020 im 
Vereinsheim in der Radolfzeller Str. 25 in Al-
lensbach 
Anmeldung bei der Kursleiterin und Yoga-Leh-
rerin  Barbara Haag, Tel: 07531 68169 oder 
per E-Mail mail@barbara-haag.net 
Die Kursgebühr beträgt 5 EUR pro Veranstal-
tung und ist für einen Monat am Anfang zu 
entrichten. Die Mindestteilnehmerzahl sind 8 
Personen. Aus versicherungsrechtlichen Grün-
den ist die Mitgliedschaft im Verein Vorausset-
zung für eine Teilnahme.  
www.mein-platz-im-alter.com 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Alefanz-Verleihung  

Zwei Narren, die den Besuchern unserer Alet-Abende mehr als bekannt 
sind, haben die Verleihung des Alefanz-Ordens auf Schloss Langenstein 
mit ihren beiden Auftritten zu einem unvergesslichen Abend gemacht. 
Lothar Bottlang in seiner Paraderolle als „Bue vum Lande“ hat wie Ma-
rius Egenhofer den europaweit bekannten Dialektakrobaten Günther 
Oettinger, der den diesjährigen Ordensträger aufs Korn genommen hat. 
Stürmischer Applaus im vollbesetzten, hölzernen Gang auf Schloss Lan-
genstein war der Lohn für beide. Wir dürfen uns heute schon auf den 
Jubiläumsabend am 08.02.2020, wie auch am 14.02. und 15.02.2020 in 
der Bodanrückhalle freuen.

 
Alet Abende  
Die traditionellen Alet-Abende finden am Freitag, 14.02.2020 und Sams-
tag, 15.02.2020, jeweils um 20.01 Uhr in der Bodanrückhalle, statt. Ein-
trittskarten von 7 € bis 10 € können seit Dreikönig unter alet09@t-online.
de und im Kultur- und Tourismusbüro bestellt werden. Die vorbestellten 
Karten können dann ab dem 10.02.2020 ab 9.00 Uhr im Kultur- und Tou-
rismusbüro oder an der Abendkasse abgeholt werden. Eines können wir 
heute schon versprechen: Es erwartet Sie wieder ein abwechslungsrei-
ches, stimmungsvolles Programm mit Musik, Gesang, Tanz und Sketchen. 
Die Lachmuskeln werden garantiert strapaziert.

 
Jubiläumsabend  
Dieser närrische Abend findet bereits eine Woche früher und zwar am 
Samstag, 08.02.2020 um 20.01 Uhr, ebenfalls in der Bodanrückhalle, 
statt. Es erwartet die Gäste ein eigenes Programm, dass nichts mit den 
Alet-Abenden zu tun hat. Die musikalische Umrahmung übernimmt der 
Musikverein Allensbach. Es werden Narrengrößen aus Allensbach und 
Umgebung auftreten. Mit dabei sein werden auch die „Sunshine Kids“ 
sowie die GrundeleGarde von der Reichenau. Bürgermeister Friedrich hält 
die Geburtstagsrede. Nicht fehlen wird ein kurzer Rückblick über 111 Jah-
re Alet. Der FZ Allensbach wird auftreten, ebenso die Guggenmusik. Der 
eine oder andere Überraschungsgast wird auch mit dabei sein. Alle, die 
an der Allensbacher Fasnet aktiv sind, sowie die Ehrengäste, haben freien 
Eintritt. Für alle anderen beträgt der Eintrittspreis 5,00 €. Eintrittskarten 
können ebenfalls ab sofort unter alet09@t-online.de unter dem Stich-
wort „Jubiläumsabend“ bestellt werden.
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Fasnethäs-Flohmarkt  
Am Freitag, 24.01.2020 von 17.00 Uhr bis 
20.00 Uhr findet im Gründungslokal Adler 
ein Fasnethäs-Flohmarkt statt. Es haben sich 
schon einige Verkaufsstände angemeldet. Wer 
ebenfalls verkaufen will sollte sich mit der An-
meldung unter alet09@t-online.de beeilen. Die 
Verkaufsfläche ist beschränkt.
 
111 Jahre Alet  
Närrisches Straßenfest rund um den Adler  
Genau 111 Jahre nach Gründung des Alet wol-
len wir am Gründungstag (30.01.2020) rund um 
den Adler zu einem närrischen Straßenfest ein-
laden. Beginn ist um 19.30 Uhr. Für Bewirtung 
ist gesorgt. Bitte merkt Euch diesen Termin vor. 

Schnurren und Maschgere go am 
Fasnet-Samschtig  
Wir wollen zurück zu den Wurzeln. Das Schnu-
ren ist eine Tradition, die ausgestorben ist. 
Diese alte Tradition wollen wir wiederbeleben. 
Dazu brauchen wir Eure Unterstützung. Wir 
laden am Montag, 20.01.2020 um 20.00 Uhr 
zu einem Info-Abend in das Feuerwehrhaus, 
Schulungsraum, ein.  Dort gibt es umfassen-
de Informationen. Liebe Allensbacher Narren, 
kommt und hört Euch das an. Fragen, egal wel-
cher Art, bitte an alet09@t-online.de richten. 
 
 

NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Fasnet 2020 
Nun sind es nur noch wenige Tage bis zum 
Beginn der 5. Jahreszeit. Wir freuen uns schon 
jetzt Sie bei unseren Veranstaltungen willkom-
men heißen zu können.  
Nachstehend nun die nächsten Termine:   
25.01.2020 Aufhängen der Narrenbändel 
Der Fanfarenzug wird unserem Dorf wieder 
ein närrisches Antlitz verleihen und die Fas-
netbändel aufhängen. Wir bitten Sie diese in 
gewohnter Weise wieder ab ca. 9:00 Uhr bereit 
zu halten. 
  
Vorankündigung: 
01.02.2020 Narrenparty mit Musik für alle 
Wir laden Sie unserer Narrenparty recht herz-
lich ein. Dieser Abend ist genau das richtige 
für Jung und Alt, Frau und Mann, usw. eben 
einfach für alle. Neben musikalischen Lecker-
bissen aus den 70iger Jahren bis heute erwar-
ten wir verschiedene Musikgruppen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 
  
Unser Fasnachts-Programm 2020 
im Überblick 
Sie erhalten von Woche zu Woche nähere und 
detailliertere Informationen 
Sa. 25.01.20   
9:00 Uhr  Aufhängen der Narrenbändel 

durch den Fanfarenzug 
Sa. 01.02.20  
 20:00 Uhr  Narrenparty im Ducherle-Nescht 
Fr. 07.02.20   
19:00 Uhr  Teilnahme am Nachtumzug in 

Eigeltingen 
So. 09.02.20   
13:30 Uhr  Teilnahme am Umzug der Nar-

renvereinigung Hegau-Bodensee 
in Eigeltingen 

Sa. 15.02.20   
14:30 Uhr  Kaffee-Kränzle 
 in Ducherle-Nescht 
So. 16.02.20   
14:00 Uhr  Teilnahme am Seenarren-Treffen 

in Reichenau-Waldsiedlung 
Do 20.02.20   
ab 6:00 Uhr  Schmotzige Dunnschtig. Der ge-

naue zeitliche Ablauf wird noch 
bekannt gegeben. 

Fr. 21.02.20   
14:30 Uhr Kinderball im Ducherle-Nescht 
So. 23.02.20   
13:00 Uhr Teilnahme am Umzug 
 in Radolfzell 
Mo.24.02.20  
14:00 Uhr Teilnahme am Johrmarkt 
 in Frreudental 
Di. 25.02.20   
18:30 Uhr  Narrenbaumfällen mit Verbren-

nung, Usfegete und Verlosung 
des Narrenbaumes. 

... und danach gohts´s scho wieder degege. 
  
Wer hat Lust bei uns mitzumachen? 
Überlegen Sie doch einmal ob Sie nicht Lust 
haben sich an der Kaltbrunner Fasnet aktiv 
oder auch nur als passives Mitglied zu betei-
ligen. Auch Mitbürger (Neubürger) ohne när-
rische Erfahrung sind herzlich willkommen. 
Wenden Sie sich dann bitte an den 1. Vorstand 
der Narrenzunft Ducherle oder an die Leiter der 
Untergruppen.  
1. Vorstand Peter Waidele Tel.: 2163 
Fanfarenzug Helmut Renner Tel.: 3983 
Hästräger Sylvia Zwick Tel.:  
Trubestenzer Regina Kolb Tel.: 998002 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende: 
TV Überlingen - SV Allensbach DI(w): 26:21 
 
Spiele am kommenden Wochenende: 
Samstag, den 18. Januar 2020 
10:45 SG Allensbach/Dettingen D(m) - 
TV ÜberlingenD 
14:45 TV Überlingen II - SV Allensbach DII(w) 
15:30 SG Allensbach/Dettingen E(m) - 
TV Meßkirch IID 
16:00 TV Überlingen - SV Allensbach CII(w) 
16:30 HSG Mimmenh.-Mühlh. - 
SV Allensbach DI(w) 
19:00 TV Überlingen -
SG Allensbach-Dettingen 
 
Sonntag, den 19. Januar 2020 
15:00 SG Bad/Sandweier - SV Allensbach II 
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 
 
- weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter: 
- www.Handball-SVA.de 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Allensbacher Jugend zeigt mit 5 Podestplätzen erfreuliche Leistungen 
Am letzten Samstag fanden in Furtwangen die Bezirksmeisterschaften der ARGE-SAB im freien 
Stil statt. Die Meisterschaften des Bezirks 1 des südbadischen Ringerverbands und des Bezirks 4 
des württembergischen Ringerverbands waren mit 249 Jugendringern und 72 Aktiven gut besetzt. 
Vom KSV Allensbach starteten neun Jugendringer und zwei Ringer bei den Aktiven, die durchaus 
erfreuliche und ansprechende Leistungen zeigten. 
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D-Jugend:
Benjamin Kromer (25 kg, 8 Starter) zeigte 
bei seinen ersten Bezirksmeisterschaften eine 
kämpferisch starke Leistung. Er belegte nach ei-
ner Schulterniederlage gegen den späteren Be-
zirksmeister, einer Punktniederlage (3:18) sowie 
einen 16:0 Überlegenheitssieg im abschließen-
den Kampf einen durchaus erfreulichen 5. Platz. 
John Klinge (30 kg, 8 Starter) startete eben-
falls mit einer Schulterniederlage gegen den 
späteren Bezirksmeister in das Turnier. Danach 
fand er aber gut zurück und belegte nach ei-
nem 14:0 Punktsieg und einem ungefährdeten 
Schultersieg im kleinen Finale den erfreulichen 
3. Platz.
Robin Wieser überraschte in der Gewichtsklas-
se bis 40 kg (6 Starter) ebenfalls positiv. Nach 
einem schnellen Schultersieg im ersten Kampf 
und einer Schulterniederlage nach gutem Start 
im zweiten Kampf qualifizierte er sich ebenfalls 
für das kleine Finale. Dieses konnte er dann auf 
Schulter gewinnen und belegte ebenfalls den 
guten 3. Platz.
 
C-Jugend:
Simon Grathwohl (39 kg, 8 Starter) war im 
ersten Kampf zwar der aktivere Ringer, muss-
te dann aber dennoch eine Schulterniederlage 
hinnehmen. Nach einem sicheren Schultersieg 
in der zweiten Runde war er der Nutznießer 
einer Verletzung seines ersten Gegners und 
qualifizierte sich hierdurch für das Finale. In 
diesem konterte er beim Stand von 0:2 eine 
Aktion stark und kam zum Schultersieg. Somit 
konnte Simon seinen ersten Bezirksmeistertitel 
erkämpfen.
Tobias Wieser ging in der Gewichtsklasse bis 
49 kg (7 Teilnehmer) an den Start. Mit einem 
Schultersieg nach einer 8:5 Führung startete er 
perfekt in das Turnier. Im zweiten Kampf ließ 
er sich nach einer Phase des Abtastens etwas 
überraschen und verlor vorzeitig und qualifi-
zierte sich so für das kleine Finale. In diesem 
musste er eine überhöhte Punktniederlage hin-
nehmen, so dass er am Ende den guten aber 
undankbaren 4. Platz belegte. 

B-Jugend:
Joel Czombera zeigte in seinem ersten B-Ju-
gend Jahr in der Klasse bis 35 kg (4 Starter) eine 
erfreuliche Leistung. Nach einem umkämpften 
9:3 Punktsieg in der ersten Runde, musste er 
im zweiten Kampf gegen den späteren Bezirks-
meister eine Schulterniederlage hinnehmen. Im 
letzten Kampf ließ er nichts mehr anbrennen 
und konnte mit einem sicheren Schultersieg 
den sehr guten 2. Platz absichern.
In der Klasse bis 52 kg (12 Starter) gingen mit 
Noah und Simon Czombera gleich zwei Al-
lensbacher an den Start. Noah hatte an diesem 
Tag etwas Lospech. Im ersten Kampf zeigte er 
gegen den später Drittplatzierten einen starken 
Kampf, musste aber dennoch eine 2:6 Punkt-
niederlage hinnehmen. In der zweiten Runde 
traf er auf den späteren Bezirksmeister, dem er 
bereits vorzeitig unterlag. Somit schied er vor-
zeitig aus und wurde neunter. Auch sein Bruder 
Simon startete gegen den späteren Finalisten 
mit einer Niederlage in das Turnier. Der Nie-
derlage ließ er dann aber zwei sichere Schul-
tersiege folgen und konnte sich durch einen 
souveränen 16:0 Überlegenheitssieg in 4. Run-
de für das kleine Finale qualifizieren. In diesem 
zeigte er erneut einen engagierten Kampf, 

musste aber dennoch eine 3:8 Punktniederlage 
hinnehmen. Somit belegte er den starken aber 
undankbaren 4. Platz.
Luis Beneke (68 kg, 5 Starter) startete mit ei-
ner technisch überhöhten Punktniederlage ge-
gen den späteren Bezirksmeister in das Turnier. 
In der zweiten Runde zeigte er einen Kampf mit 
Hochs und Tiefs und unterlag am Ende äußerst 
unglücklich mit 13:14. Nach einem Schulter-
sieg in der dritten und einer Schulterniederlage 
in der vierten Runde, belegte er am Ende etwas 
glücklich aber nicht unverdient den erfreuli-
chen 3. Platz. 

Aktive:
Nachdem Simon Czombera (52 kg, 5 Starter) 
bereits über den Tag bei der Jugend am Start 
war, sammelte er am Abend bei den Aktiven 
seine ersten Wettkampferfahrungen. Im ers-
ten Kampf gegen den routinierten Vincenzo Lo 
Cicero (KSK Furtwangen) wurde er durch einige 
sehr eigenwillige Kampfrichterentscheidungen 
um die mögliche Siegchance gebracht und 
musste eine 4:14 Punktniederlage hinnehmen. 
In der zweiten Runde musste er gegen den Lan-
desligastammringer und späteren Bezirksmeis-
ter Sven Hermann vom KSV Tennenbronn eine 

Schulterniederlage hinnehmen. Einem sicheren 
Schultersieg gegen Arthur Kost (VfK Radolfzell) 
folgte zum Abschluss gegen den späteren Vi-
zemeister Gentrit Mustafa (AB Wurmlingen) 
nochmals eine Schulterniederlage. Somit be-
legte Simon bei seinem ersten Start bei den 
Aktiven den guten 4. Platz und konnte erste 
wichtige Erfahrungen bei den Männern sam-
meln.
Der Allensbacher Routinier Winfried Kuhner 
startete in der Gewichtsklasse bis 65 kg (10 
Teilnehmer). Mit einem 12:0 Überlegenheits-
sieg gegen Aaron Pfaff (SV Triberg) gelang ihm 
ein perfekter Start in das Turnier. Im zweiten 
Kampf gegen den Verbandsligaringer und spä-
teren Bezirksmeister Philipp Ganter (KSV Win-
zeln) musste er eine überhöhte 2:12 Punktnie-
derlage hinnehmen. Im 3. Kampf gegen Amir 
Abdullahi (AC Villingen) musste er nach einem 
spannenden Kampf eine äußerst knappe 6:8 
Punktniederlage hinnehmen und qualifizierte 
sich so für den Kampf um den 5. Platz. Nach 
einer nur 10minütigen Wettkampfpause reich-
te die Kraft im Kampf gegen Nick Gert (VfK 
Radolfzell) nicht mehr aus und er musste eine 
überhöhte Punktniederlage hinnehmen. Somit 
belegte er am Ende den 6. Platz.  

SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

6. Januar – Dreikönigswanderung der SVGA 
Schon Ende November 2019 ging die Einladung für die Dreikönigswanderung per Rundmail an alle 
SVGA-Mitglieder. Der Rücklauf gestaltete sich zunächst eher zögerlich; nach den Feiertagen häuf-
ten sich jedoch die Antworten, so dass einen Tag vor Wanderungsbeginn 36 Anmeldungen vorlagen 
und die Reservierung im Ziellokal mehrfach erhöht werden musste! 

Am Dreikönigstag trafen sich um 10 Uhr ein gutes Dutzend SVGA`ler beim Clubheim, um dann die 
Strecke auf die Mettnau unter die Sohlen zu nehmen. Es herrschte gutes Wanderwetter - zwar kein 
Sonnenschein wie am Vortag - aber es war trocken. In Markelfingen stießen noch einige Personen 
hinzu und nun ging es am Bodenseeufer entlang und an der Martinswerft vorbei zum Strandcafé 
Mettnau, wo sich die weiteren angemeldeten Personen bereits eingefunden hatten. Manche waren 
zum Bahnhof Radolfzell gefahren und dann die knapp 3 Kilometer hergelaufen; manche waren mit 
dem Auto vorgefahren. 
Da wir mit der Wandergruppe um 12.30 Uhr zum Mittagessen angemeldet waren, wurden die für 
uns hergerichteten drei Tische belegt und Essen und Getränke aus der reichhaltigen Speisekarte 
mit Fisch, Fleisch, Wild, Salaten, Gemüsen und Beilagen bestellt. Die lautstarke Unterhaltung ver-
stummte dann zusehends, als die Speisen aufgetragen wurden. Nach Dessert und Kaffee begann 
um 15 Uhr der allgemeine Aufbruch. So wie alle gekommen waren, gestaltete sich auch der Heim-
weg - mit Auto, der Bahn ab Radolfzell oder Markelfingen oder zu Fuß. Nur eine Handvoll SVGA`ler 
beendete jedoch die Wanderung dort, wo sie sie begonnen hatten - um 17.15 Uhr am Clubhaus in 
Allensbach. Schön war’s! Vielen Dank an Burkhard Grobbel für die Organisation und da capo 2021! 
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10. Januar – Seglerhock „Clippertörn auf der 
AMPHITRITE“ 
Zu unserem ersten Seglerhock im neuen Jahr 
kamen viele interessierte Mitglieder ins Club-
haus, die den Film über den Clippertörn auf der 
Ostsee anschauen wollten. Zunächst einmal 
ließen sich jedoch alle mit selbstgemachten 
Fleischküchle und Kartoffelsalat verwöhnen. 
Nach dem Essen zeigte Peter Müller seinen sehr 
professionell erstellten Film über die Reise von 
SVGA-Mitgliedern auf dem historischen Drei-
mast-Gaffelschoner AMPHITRITE im Mai 2018. 
Eine gemischte Gruppe aus Jung- und Altseg-
lern hatte sich zu einem einwöchigen Segeltörn 
aufgemacht, der sie von Hamburg durch den 
Nord-Ostsee-Kanal über Laboe nach Dänemark 
und zurück nach Neustadt an der Ostsee führ-
te. Der Film weckte bei den Teilnehmern viele 
Erinnerungen und brachte den Daheimgeblie-
benen interessante Einblicke in die Abläufe der 
Wachen, der täglichen Arbeiten an Bord und 
natürlich das Segeln mit dem 1887 gebauten 
Dreimaster. Vielen Dank an Peter Müller und 
Sabine Rasser für die hervorragende Bewirtung 
und den interessanten Film! 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Fledermäuse in unseren Gemeindewäldern 
Seit 2012 betreut und dokumentiert Herr Heck in unseren Gemeindewäldern rund 120 Fledermauskästen in profihafter Art und Weise. Als anerkannter 
Sachverständiger ist seine Meinung sehr gefragt, selbständig wirkt er unauffällig im Naturschutz unserer Wälder. 
Im letzten Jahr wurden rund 35 %  der Kästen von Fledermäusen belegt, ein deutliches Zeichen für ihr Vorkommen. Da sich auch seltenere Arten 
dokumentieren ließen, will unsere Waldabteilung dazu keine näheren Angaben machen. 
Leider werden auch manche Kästen beschädigt oder entwendet. 
In acht Jahren gab es natürlich auch „Gäste“, stets eine Überraschung für Herrn Heck. Dazu zählen Siebenschläfer, Haselmäuse, Singvögel (oft Meisen), 
Zecken, Hornissen, Bienen, Wespen, Nachtfalter, Schnecken und Maden. 
Wir hoffen weiterhin, dass Herr Heck seine Leidenschaft für diese Tiere behält. 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

Apartments für Schwerkranke mitten in der Stadt 
Der Hospizverein Konstanz bietet in seiner unmittelbaren Nachbarschaft drei barrierefreie Ein-Zimmer- Apartments (ca. 42 qm) für schwerkranke 
Menschen an. 
Die Apartments sind für Menschen geeignet, die wissen, dass sie eines Tages an ihrer Krankheit sterben werden, in der ihnen verbleibenden Zeit aber 
selbständig wohnen wollen und können - mitten im Leben, ruhig und doch zentral mitten in Konstanz und im Kontakt mit anderen. 
Zwei der drei Apartments sind momentan frei und zu vermieten. Weitere Informationen unter www.hospiz-konstanz.de. Bei Interesse melden Sie sich gerne unter 
Tel 07531 69138-23 oder Mail: hospiz@hospiz-konstanz. 

WEITERE MITTEILUNGEN

Sprechzeiten der Anlaufstelle des 
Landratsamt Konstanz für Men-
schen mit Behinderung 
Der Landkreis Konstanz unterhält eine Anlauf-
stelle für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige. Dort erhalten Menschen mit 
Behinderung und ihre Angehörigen unabhän-
gige und kostenlose Beratung, Informationen 
über Betreuungsangebote und Hilfeleistungen, 
sowie Hilfe bei der Suche nach der „richtigen“ 
Unterstützung. 
Die Sprechzeiten finden wie folgt statt: 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 09:30 – 11:30 
Uhr im Amt für Gesundheit und Versorgung, 
Scheffelstr. 15, 78315 Radolfzell (Zimmer Nr. 
5151; 2.OG) 
und jeden 3. Dienstag im Monat von 09:30 – 

11:30 Uhr im Landratsamt Konstanz, Benedikti-
nerplatz 1, 78467 Konstanz (Zimmer Nr. B 134). 
Die nächsten Sprechstunden finden statt am:
•	 21.01.2020 in Konstanz
•	 18.02.2020 in Konstanz
•	 03.03.2020 in Radolfzell.
 
 

Informationsabende am Berufs-
schulzentrum Radolfzell Mitt-
woch, den 22. Januar 2020  
Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie 
Eltern können sich im Vorfeld der Anmeldung 
für eine weiterführende Schule über das viel-
fältige Bildungsangebot des BSZ Radolfzell 
informieren.  

Für Schüler/-innen der Hauptschule oder Wer-
krealschule in der Klasse 8 oder 9: 
Mittwoch, 22. Januar 2020, ab 18:30 Uhr 

Wir informieren Sie über Wege zum mittleren 
Bildungsabschluss oder zur Berufsqualifizie-
rung. Das ist unser Angebot für Sie: 
Zweijährige Berufsfachschulen (Hauswirt-
schaft und Ernährung, Gesundheit und Pflege, 
Wirtschaft, Änderungsschneider/-innen)
•	 Einjährige Berufsfachschulen (Landwirt-

schaft, Holztechnik, Metalltechnik)
•	 Ausbildungsvorbereitung (Erreichen, Verbes-

sern des Hauptschulabschlusses, Übergang 
in Ausbildung)

•	 Vorbereitungslehrgänge auf die Prüfungen 
als Hauswirtschafter/-in und Hauswirt-
schaftsmeister/-in
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Für Schüler/-innen mit einem mittleren Bil-
dungsabschluss (Werkrealschule, Realschule, 
Gemeinschaftsschule, Berufsfachschule oder 
Gymnasium): 
Mittwoch, 22. Januar 2020, ab 20:00 Uhr 
Wir informieren Sie über Wege zur Weiterbil-
dung, Berufsqualifizierung, Fachhochschul-
reife bzw. Abitur:
•	 Technisches Gymnasium – Profil Gestal-

tungs- und Medientechnik
•	 Agrarwissenschaftliches Gymnasium
•	 Biotechnologisches Gymnasium
•	 Einjährige Berufskollegs (BK I mit Übungsfir-

ma, BK II mit Übungsfirma)
•	 Zweijährige Berufskollegs für Fremdspra-

chen, Wirtschaftsinformatik, Produktdesign
•	 Dreijähriges Berufskolleg für Mode und De-

sign

•	 Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (2. Bildungsweg – nur mit Berufs-
ausbildung)

•	 Zweijährige Wirtschaftsoberschule (2. Bil-
dungsweg zum Abitur – nur mit Berufsaus-
bildung oder BK II mit Wirtschaftsassistent)

  
Weitere Informationen unter 
www.bsz-radolfzell.de 

1 Doppelparker 
in Tiefgarage in Allensbach 

Alemannenstr./Scheffelstr. ab 1.01.2020 zu vermieten. 
57 Euro monatlich inkl. aller Nebenkosten

Tel. 07533 940492 

Hilfsbereite ehem. Krankenschwester mit Katze 

sucht Wohnung zur Miete,
gerne mit Balkon oder Garten. Tel. 0176 /520 464 28 

Junger Mann (20 J.) sucht 
WG-Zimmer oder kleine Wohnung ab sofort 

Tel. 0170 / 335 85 08 

Gemeinschaftspraxis auf der Insel Reichenau sucht

Verstärkung 
für das nichtärztliche Team. 

Telefon 0176 - 54 82 58 23  

End e  de s 

r eda kt i o n e l l e n
 

Te i l s

PRIMO-KLEINANZEIGEN

Klein aber oho
Mit einer Kleinanzeige finden Sie den Traumjob oder bringen Ihr altes Sofa an den Mann. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Suche ab sofort eine zuverlässige und erfahrene

Putzhilfe für 1-Personen-Haushalt
in Allensbach-Kaltbrunn

Arbeitszeit nach Vereinbarung, Vergütung 15 Euro/Stunde

Zuschriften erbeten an den Primo Verlag, Meßkircher Str. 45,
78333 Stockach, Chiffre-Nr. 5618569 

Zur Verstärkung und für neue Aufgaben suchen wir 

Fahrer mit PKW-Führerschein (m/w/d) 
in Teilzeit oder als 450 €-Job

Für den Bedarfsverkehr im Landkreis Konstanz (vorwiegend
am Abend und am Wochenende) suchen wir FahrerInnen 
mit PKW-Führerschein (B) für die Bereiche Radolfzell und 
Reichenau. 
Sie sind mindestens 21 Jahre  alt, haben den Führerschein der
Klasse B schon mindestens zwei Jahre, sind zuverlässig, 
serviceorientiert, flexibel und haben ein freundliches Auftreten.
Wenn Sie schon einen Personenbeförderungsschein haben,
ist dies optimal, wenn nicht, sind wir behilflich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Fecht Bus GmbH • Im Eschle 17 • 78333 Stockach 
Tel. 07771 92 97 53  •  info@fecht-reisen.de 

Freundliche 24-Std.-Pflegekraft sucht Stelle
ab sofort, gute Deutschkenntnisse vorhanden.

Tel. 0176/58855249 

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten.
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



Haus- und Wohnraumverwaltung 
für den Hegau und Bodensee  •  T: 01522 300 68 36 

M: post@dieverwalter.eu •  Baumgärtner - Verwaltungen 

Spanisch- und Französischkurse in Litzelstetten 
Möchten Sie Spanisch oder Französisch neu lernen, 

auffrischen oder vertiefen? Erfahrene Sprachenlehrerin erteilt
Unterricht auf verschiedenen Niveaus in beiden Sprachen. 

Kleine Kurse mit 3-6 Teilnehmern. 
Christa Bierkandt • christa@bierkandt.org • Tel. 07531 /943063 

Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 11 • Tel. 07533  22 39 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr und samstags 08.00 - 18.00 Uhr

Wir überzeugen durch Service und Kompetenz
Angebote gültig vom 16.01. - 25.01.2020

Direkt Apfelsaft je 1,0 Ltr.  1,49 €
100 % klar oder naturtrüb #WERT!  + Pfand

Mineralwasser je 6 x 1,0 Ltr.  4,99 €
Medium und Still                (1 Ltr. = 0,83)  + Pfand

Limonaden je 12 x 0,7 Ltr.  5,29 €
Orange und Zitrone              (1 Ltr. = 0,63)  + Pfand

Hofgutsbier
24 x 0,33 Ltr. o. 20 x 0,5 Ltr.15,79 €
(1 Ltr. = 1,99)         (1 Ltr. = 1,58) + Pfand

Seeradler je 24 x 0,33 Ltr.  16,99 €
versch. Sorten                (1 Ltr. = 2,15)  + Pfand

Genuss pur: Unsere Weine des Monats
Oberbergener Baßgeige 
Müller Thurgau und Müller Thurgau trocken
Qualitätswein vom Kaiserstuhl/Baden je 1 Ltr. 3,29 € 

+ PfandLauffener Katzenbeißer 
Schwarzriesling und Schwarzriesling trocken
Qualitätswein von der WG Lauffen/Württemberg je 1 Ltr. 4,59 € 

+ Pfand

LILIENTHALSTR. 7 •  78467 KONSTANZ
TEL: 07531/6 27 00  •  FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Lassen Sie uns Ihre Fassade vor dem Winter auf Putzschäden überprüfen!



www.bestattungen-deggelmann.de

NZENZ - Sonnenschutz
• Verkauf • Montage • sämtlicher Sonnenschutz für innen 

• Reparatur u. Motoreinbau • Rollladen 
• Markisenneubespannung • über 300 Stoffdesign

ENZ Markisen • Telefon 07732/41 25 
• große Musterausstellung

Herrenlandstr. 50  • 78315 Radolfzell • www.markisen-enz.de

Üb
. 3
0 
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e

Winterpreise bis 20.03.2020

Jetzt Winterschnitt!!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungenseit 1995
Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63-3 43 47 89

E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei


